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Klimawandel und Bodenerosion. 
In der Region Mara in Tansania ist das Leben der ländlichen Bevölkerung besonders hart. Der 
Klimawandel trifft sie immer stärker. Manchmal bleibt der Regen über zwei Jahre aus, sodass jede 
Aussaat der erbarmungslosen Trockenheit zum Opfer fällt. Dann wieder vernichten schlimme 
Überschwemmungen die Felder. Die zahlreichen waldlosen Flächen verschärfen diese Situation, die 
Fruchtbarkeit der Böden ist stark beeinträchtigt. Die Familien in den Dörfern kämpfen ums Überleben. 
Darum braucht es nachhaltige Lösungen im Bereich der Wiederaufforstung – damit die Menschen auf 
ihrem Stückchen Land nicht nur überleben, sondern gut leben können. 

 

Baum für das Leben. 
In den Jahren 2014 bis 2022 haben Reinhard Sperr und die Jumbogras & Energiepflanzen GmbH 
insgesamt EUR 2.679,83 für die Aktion „Baum für das Leben“ gespendet. Damit konnten in Tansania 
2.330 Baumsetzlinge gepflanzt werden. In Workshops wurden Schüler·innen und Familien in der 
Aufzucht und Pflege dieser geschult. Die Setzlinge tragen schon nach wenigen Jahren Früchte wie 
Guaven, Zitronen, Mangos und Papayas. Da die Bäume oft in Agroforstsystemen zusammen mit 
anderen Pflanzen wachsen, dienen sie auch als Schattenspender. Sie beugen der Bodenerosion vor 
und verbessern die Fruchtbarkeit der Böden. Das Holz dient als Brennholz und für den Bau. Nur 
Sorten, die an das Klima und die Gegebenheiten vor Ort angepasst sind, werden ausgewählt.  

2.330 Baumsetzlinge 

Asante Sana = Herzlichen Dank! 
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